
Versicherungen für Mitglieder

Mit dem Mitgliedsbeitrag für den Bezirksverband ist jeder

Gartenfreund bei organisierten Arbeitseinsätzen des Vereins

unfall- und haftpflichtversichert. Vereinsfunktionäre sind im

Rahmen ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit ebenfalls unfallversichert.

Rechtsstreitigkeiten zum Erhalt einer Kleingartenanlage werden

auch aus den Mitgliedsbeiträgen finanziert.

Fazit: Mitgliedschaft im Bezirksverband lohnt sich auch wegen

des Versicherungsschutzes!

VDGN und Mitgliedschaft im Bezirksverband

Ein VDGN-Mitglied verweigerte seinem Kleingartenverein den

Anteil des Mitgliedsbeitrags, den der Verein an den

Bezirksverband zahlt. Das Amtsgericht Pankow/Weißensee

entschied jedoch: Der Mitgliedsbeitrag ist in voller Höhe zu

entrichten (Az 101 C 338/12).

Fazit: Es ist so wie immer. VDGN = viel heiße Luft! 
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Wir in Weißensee!
Ein Infoblatt des Bezirksverbands

Ausgabe II/2013

Sehr geehrte Gartenfreundin, sehr geehrter Gartenfreund,

mit dem zweiten Infoblatt in diesem Jahr möchte Sie der

Bezirksverband über einige Neuigkeiten in Kenntnis setzen. 

Aus aktuellem Anlass bittet der Bundesverband der

Gartenfreunde um Unterstützung für die Opfer der

Hochwasserkatastrophe. Geschätzte 30.000 Parzellen wurden

überflutet, viele Kleingärtner haben nicht nur die Ernte, sondern

auch materielle Werte verloren. Alle Kleingartenvereine haben

diesen Spendenaufruf erhalten, ich bitte Sie hiermit herzlich um

Ihre Unterstützung. Üben Sie Solidarität mit den betroffenen

Kleingärtnern!

Der Bezirksverband spendet 500 i.

Mit den besten Wünschen für ein ertragreiches und sonniges

Gartenjahr 2013!

Holger Thymian

1. Vorsitzender

http://www.kleingaertner-weissensee.de


Traditionslaube und Mustergarten

Dem “Berliner Gartenfreund” vom Juni 2013 konnten Sie

entnehmen, dass der Bezirksverband in der KGA “Heinersdorf”

eine historische Laube erhalten und dabei einen Mustergarten

anlegen will. Erste Arbeiten konnten erledigt werden, es bleibt

aber noch viel zu tun! Es wäre sehr schön, wenn sich weitere

Weißenseer Gartenfreunde hier handwerklich und gärtnerisch

einbringen würden. Falls Sie sich aktiv mitwirken möchten,  melden

Sie sich bitte in der Geschäftsstelle des Bezirksverbands.

Fazit: Traditionslaube und Mustergarten sind Angelegenheit aller

Weißenseer Gartenfreunde!

Frauengruppe

Der Bezirksverband hat eine aktive Frauengruppe - fein, aber

klein. Hier ist frischer Wind gefragt - Gartenfreundinnen, gern

auch jüngere, können sich selbst mit ihren Ideen in eine

traditionsreiche Frauenbewegung des Kleingartenwesens

einbringen!

Fazit: Interessierte Gartenfreundinnen melden sich beim

Bezirksverband.

Wettbewerb

Sie haben im letzten Jahr in Ihrem Verein viel erreicht -  Grund

genug, sich am Wettbewerb “Bester Weißenseer Kleingarten-

verein” zu beteiligen. 

Fazit: Termin für die Bewerbung nicht verpassen: 1. August!

Neue Schätzer

Erfreulich: Die Nachfrage nach Kleingärten ist ansteigend.

Zugleich geben viele Kleingärtner ihre Parzelle altersbedingt auf.

Für diese Nutzerwechsel benötigt der Bezirksverband eine

Verstärkung der Schätzergruppe (Baulichkeit und/oder

Aufwuchs). Der Landesverband führt die nächste Schätzer-

Schulung im kommenden Winterhalbjahr durch.

Fazit: Bitte melden Sie sich bei Interesse in unserer

Geschäftsstelle.

Fragebogen zur kleingärtnerischen Nutzung am 3.10.1990

In einem möglichen Prozess um den Status “Kleingartenanlage”

geht es nach dem Einigungsvertrag um die kleingärtnerische

Nutzung zum Stichtag. Beweispflichtig wäre der beklagte

Bezirksverband (und zwar innerhalb von zwei Wochen) - was nach

über 20 Jahren eine gewisse Schwierigkeit darstellt. Aus dem

Grund werden alle Kleingartenvereine gebeten, mindestens von den

Gartenfreunden, die seit 1990 ihre Parzelle bewirtschaften, nach

besten Erinnerungen den Zustand der Parzelle am 3.10.1990

beschreiben zu lassen - vorsorglich!

Der Bezirksverband hat den Prozess “Flurstück 7" deshalb

verloren, weil genau diese Unterlagen nicht verfügbar waren.

Fazit: Bitte unterstützen Sie Ihren Kleingartenverein durch

das Ausfüllen des Fragebogens!


